
Rehkitzrettung mit Drohnen
Einladung zur Informationsveranstaltung

vom
Samstag, 23. Juni 2018, Hinterhomburg

Sehr geehrte Damen und Herren

Jedes Jahr werden in der Schweiz durchschnittlich 1‘500 Rehkitze vermäht. Dazu kommen zahlreiche Füchse, Feldhasen und 
Katzen. Die Dunkelziffer ist hoch. Problematisch ist nicht nur der Tod dieser Tiere, sondern auch der Umstand, dass Tierkadaver 
ins Futter von Schafen und Kühen geraten können. Deshalb versuchen seit Jahrzehnten Landwirte und Jäger gemeinsam, Wild-
tiere vor dem Mähtod zu retten.

Bis vor kurzem kamen vor allem konventionelle Hilfsmittel zum Einsatz, wie das Verblenden von Wiesen mit Fahnen oder der 
Einsatz von optischen und olfaktorischen Mitteln. Seit ein paar Jahren werden Drohnen mit Wärmebildkameras sehr erfolgreich 
eingesetzt. Die Wahrscheinlichkeit, ein Tier in einer Heuwiese zu finden, beträgt damit bei richtigem Einsatz gegen 100%. Nun 
gilt es, diese Hightech Geräte unter Landwirten, Drohnenpiloten und Jägern bekannt zu machen und deren Einsatz deutlich zu 
verbreitern.

Der Anlass ist, inkl. Mittagessen und Getränke, kostenlos (Kollekte zur Deckung der Unkosten).
Anmeldung bis Mittwoch, 20. Juni 2018  „wsb.pvfkitz.ch"

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

Rehkitzrettung Schweiz
Martin Ebner, Jäger / Martin Baumgartner, Drohnenpilot / Konstantin Fuchs, Drohnenpilot
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